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osTernaChT 2011

im monaT Juni:

70 Stefan Ordosch, Sofi a Kloos
75  Frieda Eirich, Evelyne Pellatz, Helga 

Deutscher, Katharina Maurer
80 Johann Lang, Erika Herbert, Luise 
 Bernerth
81  Elfriede Lang, Zofi a Baltrus, Hermann 

Krämer, Georg Müller
82 Michael Wagner, Oskar Baumesberger, 

Christine Alkofer, Hedwig Hoell, Anna 
Schenker, Stefan Pelger 

83 Kurt Förster, Manfred Wehrfritz,  
 Rudolf Thiele 
84 Viktor Kandlin, Michael Kreutzer, 

Johann Hirmer 
85 Heinz Kalchert, Rosemarie Hess, 

Lieselotte Schmidl, Helga Looks, Erika 
König 

86 Bertha Veitengruber, Anna   
 Schowalter 
87  Anneliese Thanner, Elfriede Schlabitz 
89 Edith Speichert, Erna Barth

im monaT Juli:
70 Erna Knauth, Brunhilde Gutermann, 

Brigitte Morscher, Axel Mayer-Suhr, 
Erich Häublein, Elfriede Pletz, Winfried 
Bock

75  Marga Larisch, Erhard Körner, Ingrid 
Meyer, Hermann Schwab, Sara Weiss, 
Wolfgang Zenker, Anna Maurer

80 Alfred Schemmerer
81  Ana Bolesch, Michael Klein, Ernst 

Maurer, Margarethe Utov, Helene 
Waffl  er, Wilhelm Grall

82  Klaus Zöphel, Inge Richter, Katharina 
Kasper 

83  Erich Zapp, Maria Kugler, Erika   
 Weikert
84 Elfriede Schmidt, Heinrich Gross 
86 Karl Reichler, Ernestine Scharrer, 

Gertraud Weps, Michael Schuster 
87 Helmut Dräger 
88 Marianne Seiler 
89 Susanna Binder, Johann Schenker 
90 Ana Tontsch, Elfriede Etzenberg, 

Gertrud Nowak 
91 Babette Schröter 
92 Willi Hoff mann 
93 Johann Ostermeier
94 Anna Winkler
96 Kurt Petereit

Taufen 
Felix Götz, Ophelia Blankenburg, 
Ben Steitz, Anna-Lena Bauer, Emelie 
Vetter, Lena Promoli, Leandro 
Sienerth. 

besTaTTungen 
Maria Bolesch 83, Manfred 
Jungnickel 77, Anna Köllner 79, Eva 
Doggendorf 89, Andrej 
Gossmann 55, Johanna 
Schneider 87, Karl-Heinz Müller 81.
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Trauungen 
Waraporn und Dietmar-Hans Klamer
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Wie sieht denn die aktuelle Situation im Kindergarten aus?
Wir betreuen 65 Kinder im Alter zwischen 2,6 und 7 Jahren (Stand April) in drei 
Gruppen. Neun Kinder sind jünger als drei Jahre. Der Kindergarten ist unter der 
Woche von 7.00 bis 16.00 Uhr geöffnet, wobei die Eltern vier 
bis neun Stunden täglich buchen können. Etwa 30 Kinder sind 
ganztags im Kindergarten.

Sie betonen immer wieder, dass eine Vielzahl von Nationen 
im Kindergarten vertreten ist. Ist das eine besondere 
Herausforderung?

Bei derzeit 16 Nationen ist dies mit Sicherheit eine 
Herausforderung, vor allem bei der Verständigung. Einige 
Kinder und Eltern verstehen beim Kindergarteneintritt unsere 
deutsche Sprache nicht. Eine weitere Herausforderung sind 
die unterschiedlichen Mentalitäten, die im Kindergarten 
aufeinander treffen, der Umgang mit Erziehung, mit Regeln 
und Grenzen, Normen und Werten.

Sie leiten den Kindergarten jetzt schon seit 28 Jahren. Was hat 
sich in dieser Zeit besonders verändert?

Die Bedingungen für Kinder sind in unserer Gesellschaft 
schwieriger geworden und viele werden überfordert. Die Kinder kompensieren 
dies mit ihrem Verhalten, das dann in den unterschiedlichsten Bereichen 
auffällig ist: körperlich, geistig, emotional, Sprache, Sozialverhalten, Zuhören, 
... So treffen im Vergleich zu „Früher“ wesentlich mehr Kinder aufeinander, die 
Verhaltensauffälligkeiten zeigen und durch Sonderförderungen oder Einrichtungen 
unterstützt werden müssen.
Als Zweites macht unsere medien- und konsumgesteuerte Gesellschaft auch 
vor Familien mit Kindern nicht halt. So ist es selbstverständlich, dass Fernseher, 
Computer, Spielkonsolen, Handys, Videos, Fastfood, XXL-Produkte, ständige 
Animation der Kinder durch Erwachsene u.v.m. im täglichen Ver- und Gebrauch 
sind und den natürlichen Bewegungs- und Entdeckungsdrang, die Fantasie, die 
Kontaktfreudigkeit, die kindliche Natürlichkeit “überrollen“.

Gibt es so etwas wie ein pädagogisches Motto des Markuskindergartens?
Unser pädagogischer Schwerpunkt oder Motto lautet: „Jedem Kind das Seine, 
nicht allen das Gleiche.“ Wir sind davon überzeugt, dass jedes Kind etwas anderes 

braucht, was es für seine Entwicklung, 
Reifung, Bildung und Zeit im 

Kindergarten benötigt.
Welche Rolle spielt es, dass der 
St. Markus-Kindergarten ein 
kirchlicher Kindergarten ist?
Dazu fällt mir das Lied „Wir 
sind das Salz in der Gemeinde“ 
ein. Die Kinder sind die 
„Würze“ in der Gemeinde 
von Morgen und sie spiegeln 
unseren Umgang mit Glauben, 
Ritualen und Brauchtum 
wieder. Deshalb pflegen wir die 
religiöse Erziehung im engen 
Kontakt mit den Geistlichen 
von St. Markus.
Was macht Ihnen persönlich 

am meisten Freude bei Ihrer Arbeit?
Der direkte Kontakt zum Kind und zu den 
Erwachsenen. Pädagogik und Psychologie 
faszinieren mich nach wie vor. Erzieherin 
ist mein Traumberuf, auch heute noch 
nach 38 Arbeitsjahren mit Kindern und 
Jugendlichen. Für mich ist das einer der 
kreativsten Berufe; er hält Körper, Geist 
und Seele jung, ist nah am Geschehen 
dran und kann sehr viel bewirken.

Fragen: Dorothea Deneke-Stoll

St. Markus

Thema

Einführung Pfarrerin Julia und 
Pfarrer Axel Conrad - 20.03.2011

Rückblick

Pfr. Axel Conrad Dekanin Schwarz Pfrin Julia Conrad

Dr. Piening sagt „auf Wiedersehen“

Pfarrer Blaha (St. Anton) begrüßt die neuen PfarrerAuszug nach dem Gottesdienst

Jedem Kind das Seine, Nicht allen das Gleiche
Die Leiterin des St. Markus-Kindergartens Petra Lenhardt  
über Ihre Arbeit und Aktuelle Entwicklungen
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Seniorennachmittag:  29.06.2011, 15.00 Uhr,
Thema: Mit Musik, Gesang und heiteren 
Versen in den Sommer - mit Paul Knorr. 
27.07.2011, 15.oo Uhr Thema: Zum richtigen 
Umgang mit Medikamenten.
Besuchsdienst:  Regine Schenn-Gehann 
(Leitung), Tel. 0841/62627
Kindertreff „Sonnenschein-Kinder 2000“
Jeden zweiten Freitag im Monat 15 Uhr, GH
10.06. Spiele, Spiele...., 08.07. Picknick
Frauengymnastikkreis: Montag 19.30 Uhr GH
Good News - Gospelchor: Montag  
18.30 Uhr MK
Kirchenchor: Montag 20.00 Uhr MK
Markus-Spatzen: Mittwoch 14.45 Uhr GH
Mini-Spatzen: Mittwoch 15.30 Uhr GH
Flöten 
Anfänger: Montag 14.15 Uhr MK
Fortgeschrittene: Montag 14.45 Uhr MK
Neulinge: Dienstag 15.45 Uhr MK
Fortgeschrittene: Mittwoch 14.15 Uhr GH
Gute Anfänger: Freitag 15.15 Uhr MK
Gruppe „Let´s Play“: Mittwoch 18.30 Uhr  MK
Querflötenensemble: Kontakt Frau Maurer, 
Tel. 9932019
Posaunenchor: Mittwoch 19.30 Uhr MK
Jungbläser: Dienstag 17-18 Uhr MK
Büchereiöffnungszeiten (GH):
Di 16-17 Uhr, Do 19-20 Uhr, Fr 15-17 Uhr,
So 18-19 Uhr
Kindermorgen: Letzter Sonntag im Monat
26.06. von 9-11.30 Uhr GH

MK = Kirche, GH = Gemeindehaus

 

Antolin istÿeinÿOnline-PortalÿzurÿLeseförderung,ÿdasÿvomÿSchulbuchverlagÿSchroedelÿseitÿ2001ÿ

betriebenÿwirdÿ.ÿSchülerÿerhaltenÿvonÿihrenÿKlassenlehrernÿeinenÿNutzernamenÿundÿeinÿPasswort,ÿ

mitþdemþsieþZugriffþaufþ eineþpersönlicheþSeiteþbei“þAntolin“þhaben.

DortþgibtþesþdieþMöglichkeit,þzuþgelesenenþBüchernþFragenþzuþbeantworten.þFürþüberþ20.000þKinder-

undþJugendbücherþ(1.-10.þKlasse)þgibtþesþbeiþAntolinþmittlerweileþjeþ15þFragen.þRichtigeþAntwortenþ

werdenþmitþPunktenþbelohnt.þ

Schüler,þElternþundþLehrerþkönnenþverfolgen, wieþvieleþ

PunkteþdurchþLesefleißþerworbenþwerden.þHierþwerdenþ

BücherþundþInternetþverbundenþundþdasþLesenþgewinntþ

einenþbesonderenþAnreiz.þSoþwerdenþKinderþangeregt,þsichþmitþdemþGelesenenþ auseinander-

zusetzenþundþdieþLesemotivationþsteigt.

DaývieleýSchulený„Antolin“ýnutzen,ýsindýauchýinýunsererýBücherei St. Markus die Bücher
mit dem Antolin-Logo gekennzeichnet, die in das Programm aufgenommen wurden.

VonÿallenÿWelten,ÿdieÿderÿMensch erschaffenÿhat,ÿ

istÿdieÿderÿBücher dieÿGewaltigste.

HeinrichÿHeine

St. Markus

gruppen und Kreise

Kontakt
 
Pfarramt:  Münchener Str. 36a • 85051 
Ingolstadt • Telefon: 0841/940907  
Fax: 0841/9319983  
Geöffnet: Mo-Fr 10 - 12 Uhr  
Cerstin Kropff und Anke Kissing
pfarramt@markus-ingolstadt.de  
http://www.markus-ingolstadt.de  
 
Pfarrer Axel Conrad: 0841/9319985
Pfarrer Andreas Jacubasch: 0841/9006636
Pfarrerin Julia Conrad: 0841/93159172

Gemeindereferentin Regine Schenn-Gehann,
Tel. 0841/62627 (mit AB), Münchener Str. 36
Sprechstunden: Di 11-12 Uhr, Do 10-11 Uhr (und 
nach telefonischer Vereinbarung)

Kantorin: Gisela Karlin, Tel. 0172/6015642
Mesnerin: Lydia Hirsch
Hausmeister: David Hirsch, Tel. 0162/4872748
Kindergarten: Leiterin Petra Lenhardt, 
Asamstr. 24, 85053 Ingolstadt, Tel. 0841/65212, 
Sprechstunde Mo 14-16 Uhr
kindergarten@markus-ingolstadt.de

Gottesdienste
Alle Gottesdienste auch von St. Markus finden 
Sie in der Mitte des Mantelbogens.

Werner Posse
Pfr. i.R. - * 20.05.1929
                    18.04.2011

Am 18.04.2011 ist Pfr. Werner Posse 
nach schwerer Krankheit entschlafen. 
Er war von 1975 bis 1992 erster Pfarrer 
in der Kirchengemeinde St. Markus. In 
dieser langen Zeit hat er die Kirchen-
gemeinde geprägt. 

Unter anderem hat er den Altarraum 
der Markuskirche umbauen lassen 
und den Raum damit aufgewertet. Der 
Blick dorthin wird uns dauerhaft an ihn 
erinnern.
Unsere Anteilnahme gilt der Witwe 
und der Familie. Als Christen sind wir  
gewiss, dass er uns nur vorausgegagen 
ist.

„Der Geist weht 
wo er will“
Ökumenischer 
Gottesdienst am 
Auwaldsee

Der Geist weht wo er will, auch am 
Campingplatz in der wunderschönen 
Natur des Auwaldsees. Gemeinsam 
mit der römisch-katholischen 
Kirchengemeinde St. Augustin laden 
wir herzlich zum ökumenischen 
Gottesdienst am Pfingsmontag, den 
13.06.2011 um 11.00 Uhr in die Kapelle 
am Auwaldsee ein.


